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Burd) fortgeieçtee Jpinjufügm je eineê S3ud>
ftabenê unb geflattelem Umftellen ber S3udjftaben
tft auê ben beiben oberen SSudjftaben mttteiè be=

fannter SBorter baê untenftebenbe SBort }u bitben.
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Bte 3ablen m oorfteuenöer gigur ftnb burd)

S3udjftaben ju erfe|en, fo bafj bie roagerecbten Sîetben

folgenbe SSebeutung ergeben :

t. 9lote, 2. g(uf) in Statten, 5. ®etrâ'nf,
4. SEbeaterraum, 5. >piamft, 6. 9tat)rungêmittel,
7. ©tabt in Stalten.

©larner unb S3itnbner

2Ba§ ift ber llnterfcfjieb jroifcfjeu
einem ©farner unb einem Sünbner,
toenn fie ©rtjnecfen fammeïn?

®er ©farner lieft fie auf;
©er Sünbner jagt fie! set

@ttben«Ätett§»ort»»Ätfel
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2tu« ben ©Üben:
an, bach, be, bra, bra, chen, den, en, ge, gel,
her, il, ko, la, len, me, mi, mün, na, nau, ne,

ne, pa, ro, ro, se, sen, stel, ten, vo, ze
ftnb 24 SBorte ;u bitben unb fo in bte gigur binein ju
febreiben, bafj alte freien gelber mit einer ©übe befegt
»erben. SSei jeber Ziffer beginnt ein neueê SBort, baê fo
oiel ©üben bat, roie freie gelber biê jum nädjften gefüllten
gelb »orfjanben finb. 6ê bebeuten bte SBorte :

SB a g er edjt: 2. Stabiogerät, 4. Urbar macben,
5. Mmtêtracbt, 7. SRabchenname, 9. SSetfaltêruf, 11. 5B?ab*

djenname, 12. Beuifcbe ©rofifunfenftatton, 14. SBaê SBraut»
teute tun, 15. Jijatbtnfel auf Stögen, 17. ©tabt in ffianern,
18. Söget. v

©ent redjt: 1. gteifdjgertdjt, 2. ®ebirge in ©üb=
amerifa, 3. Stßmifdjer Äaifer, 4. SStume, 6. Beutfdjer
©fenbatjnfnotenpunft, 7. ©tabt in Springen, 8. SBetbltdje
gigur auê ber ,3aubetftöte*, 10. î^eutfdjeê ©ebirge,
13. «Ülä'rdjengeftatt, 14. SBaê bie £auêfrau tut, 16. ©eut*
feber Sbeater, 17. ®elbflüct, 19. Stiel einer bramatifdjen
Btcbtung oon @ötbe.

Kryptogramm

Söflingen ber SRatfel auê 9tt. 36t

©ilben J?rcujmort 9lätfeI:
SB age recht: 1. *pabua, 3. Scornxgen, 7.

(gberbarb, 9. £eo, 11. ©uter, 12. Suno, 13. Stero,
14. Xli, 16. «Page, 18 Bcoifen, 21. Stjemann,
22. eibelte.

©enf redjt: 2. Buo, 4. SBeber, 5. Seber»

rourfl, 6. Äoble, 8. sputer, 10. äDcult, 1 1. @uropa,
14. Hbam, 15. Äaoiar, 17. ®ebot, 18. Äütje,
20. Äabet.

*

Sfcabmenrätfet:
SSomfl, Solberg, Xboofat, 3£arau;
Soroa, SSormiba, SEroppau, ®rant.

83ud)ftabenorbnung:
SSeetjebub, ©tiegtitj, 3roerg.

*

Stebuê:
Ber ©tärfere fjat aliejeit bie befferen ®rünbe.

îafontaine

Elektrische Heisswasser-Boiler
Techn. Bureau Zürich

Tuggenerstr. 3 Cumulus" Fabrik elektr. Apparate
Fr. Sauter A.G.Basel

MV*

die infolge schlechter Ju-
gendçewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zn lesen.
IUnstriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. l.&O

in Briefmarken von

Dr. Rumlers Heilanstalt
Qenf 477

Gesellschaftsfahrten SMöbel- und Warentransporte kmuS,iändund

KÄsst48.7c Emil Brander, Herisau
Verlangen Sie bitte Offerte

Für Rheumatiker und Nervenleidende!

Sdjon nad) einigen Tabletten maren
bie Sehnt er sen oerfdjrounben.

£err Äarl $äfelin, Sütänneborf (3ürid))
fdjreibt: £>abe lange unb fdjroer an ©idjt unb
Rheumatismus gelitten, niete imterlidje unb äu=

fjerliche 9Jttttet gebraucht, ohne (Erfolg. Sa fo
oiele 3eilungsinferate, trotj ihrer Slnpreifung,
nielfad) nur für bie Äatje finb, fo fjatte idj aud)

ju Xogal fein Sutrauen, bis miâ) eines Sages
bie Sdjmersen baju trieben unb fiefje ba, nadj ber
erften Einnahme nerliefjen midj bie Sdjmerjen
unb haben [xfh nidjt roieber gezeigt. 3<b ionn
biefes SJÎittet nid)t genug jebem berariig 2eiben=
ben aufs SBärmfte anempfehlen." derart über=

tafdjenbe ©rfotge fjaben Xaufenbe erjielt, roeldje
Xogal nicht nur bei ÜRbeuma, fonbern audj bei
aflen 2lrten non 9iernen= unb Kopffdjmetäen,
(Sicht, ^ejenfchufj, Sfdjias, Neuralgie unb Sdjmer»
jen in ben ffielenfen unb ©liebem gehraudjten.
©in Sßetfudj ühergeugt! Sludj hei Sdjiaftofigfeit
roirb Xogal non beroorragenben Sieräten ner=
fchrieben. 3n allen Slpotfjefen erbältlictj.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Durch forlgeietztes Hinzufügen je eines
Buchstabens und gestattetem Umstellen der Buchstaben
ist aus den beiden oberen Buchstaben mitteis
bekannter Wörter das untenstehende Wort zu bilden.

Zahlenpyramide
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Die Zahlen in vorstellender Figur sind durch
Buchstaben zu ersetzen, so daß die wagerechten Reihen
folgende Bedeutung ergeben:

t. Note, 2. Fluß in Italien, Z. Getränk,
». Theaterraum, 5. Pianist, 6. Nahrungsmittel,
7. Stadt in Italien.

Glarner und Bündner

Was ist der Unterschied zwischen
einein Glarner und einem Bündner,
wenn sie Schnecken sammeln?

Der Glarner liest sie auf;
Der Bündner jagt sie! Z.«

Silben-Kreuzwort-Rätsel

2 S

Aus den Silben:
sn, back, be. dra, brs, cken, clen, en, ge, gel,
ker, il, ko, Is, len, rne, mi, miin, ns, nsu, ne,

ne, ps, ro, ro, se, sen, stel, ten, vo, ?e
sind 2» Worte zu bilden und so in die Figur hinein zu
schreiben, daß alle freien Felder mit einer Silbe besetzt

werden. Bci jeder Ziffer beginnt ein neues Wort, das so

viel Silben hat, wie freie Felder bis zum nächsten gefüllten
Feld vorhanden sind. Es bedeuten die Worte:

Wagerecht: 2. Radiogerät, 4. Urbar macken,
5. Amtstracht, 7. Mädchenname, 9. Beifallsruf, tl.
Mädchenname, t2. Deutsche Großfunkenstation, 44. Was Brautleute

tun, t 5. Halbinsel auf Rügen, t7. Stadt in Bayern,
l8. Bogel. ^

Senkrecht: t. Fleischgericht, 2. Gebirge in
Südamerika, Z. Römischer Kaiser, 4. Blume, 6. Deutscher
Eisenbahnknotenpunkt, 7. Stadt in Thüringen, 8. Weibliche
Figur aus der .Zauberflöte', tu. Deutsches Gebirge,
tZ. Märchengestalt, 44. Was die Hausfrau tut, 16. Deutscher

Maler, 17. Geldstück, 49. Titel einer dramatischen
Dichtung von Göthe.

Kryptogramm

Lösungen der Rätsel aus Nr. 36:

Silben-Kreuzwort-Rätsel:
Wage recht: t. Padua, Z. Norwtgen, 7.

Eberhard, 9. Leo, lt. Euter, 42. Cuno, iZ. Nero,
44. Ali, 46. Page, 48 Devisen, 21. Ehemann,
22. Libelle.

Senkrecht: 2. Duo, 4. Weber, à.
Leberwurst, 6. Kohle, 8. Puter, 40 Oculi, t i. Europa,
44. Adam, tà. Kaviar, 47. Gebot, 48. Kühe,
20. Kabel.

Rahmenrätsel:
Bomst, Colberg, Advokat, Aarau;
Eoroa, Bormida, Troppau, Grant.

Buchstabenordnung:
Beelzebub, Stieglitz, Zwerg.

Rebus:
Der Stärkere hat allezeit die besseren Gründe.

îafontawi

?uxxenerstr. Z Lumulu8" k»brik elektr. ^pp»r»te
?r.8»uter à.v. k»ssl

WM"

à inlolxe »edleebter ^u-
xencl^evodnkeiten, ^us-
»cbreltunxen uncl Uerxtei-

ibrsr besten Kr»lt iu lei-

I»II, versiiuinen, Uie liebt-

Scbrilt eine, Xerven»rz-te»
tider vr,»cken, kntxen n.
âussicbten ». lleilunx Uer
k4ervenscdv»<:be zu lesen.
Illustriert, neu be»rbeitet.
?n belieben lur t?r. 1.50

ln krielm»ràen von

Di'.n'uinlers rteilsnàlt

(Zesellsekàkalirten
IVIöbsl- unit VVsskàn8pà à.7n"â
Wr:U".7e Lmil kranäer. Nerisau

Verlsnxen Sie bitte Otlerte

für WumMer uoll k.ervenlàà!
Schon nach einigen Tabletten waren

die Schmerzen verschwunden.
Herr Karl Häfelin, Männedorf (Zürich)

schreibt: Habe lange und schwer an Eicht und
Rheumatismus gelitten, viele innerliche und
äußerliche Mittel gebraucht, ohne Erfolg. Da so

viele Zeitungsinserate, trotz ihrer Anpreisung,
vielfach nur für die Katze sind, so hatte ich auch

zu Togal kein Zutrauen, bis mich eines Tages
die Schmerzen dazu trieben und siehe da, nach der
ersten Einnahme verließen mich die Schmerzen
und haben sich nicht wieder gezeigt. Ich kann
dieses Mittel nicht genug jedem derartig Leidenden

aufs Wärmste anempfehlen." Derart
überraschende Erfolge haben Tausende erzielt, welche
Togal nicht nur bei Rheuma, sondern auch bei
allen Arten von Nerven- und Kopfschmerzen,
Gicht, Hexenschuß, Ischias, Neuralgie und Schmerzen

in den Gelenken und Gliedern gebrauchten.
Ein Versuch überzeugt! Auch bei Schlaflosigkeit
wird Togal von hervorragenden Aerzten
verschrieben. Jn allen Apotheken erhältlich.

I^ekmen Sie bitte bei Lesieilungen immer sut cien I^ebelspslter" IZe-ussl
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